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Die FDP-Landtagsfraktion Sachsen-Anhalt setzt sich mit Nachdruck für eine Stärkung der 
ökonomischen Bildung in unserem Bundesland ein. Als Teil der Regierungskoalition tragen 
wir die Verantwortung dafür, sicherzustellen, dass die Bildung unserer Schülerinnen und 
Schüler den Anforderungen der modernen Welt gerecht wird und ihnen die notwendigen 
Kompetenzen für eine erfolgreiche berufliche sowie gesellschaftliche Zukunft vermittelt. Wir 
konstatieren, dass in Sachsen-Anhalt bislang nur ein geringer Fokus auf ökonomische 
Themen im Lehrplan liegt. Angesichts weltweiter wirtschaftlicher Krisen ist diese Situation 
unhaltbar. Eine fundierte ökonomische Bildung ist unerlässlich, um Schülerinnen und Schüler 
optimal auf ihr Leben nach der Schule vorzubereiten. Wir setzen uns daher mit Nachdruck 
dafür ein, umfassende Maßnahmen zur Stärkung der ökonomischen Bildung in Sachsen-
Anhalt einzuführen. Unsere Schritte umfassen:  

Implementierung eines eigenständigen und verpflichtenden 
Unterrichtsfachs «Wirtschaft, Demokratie und Recht» 

In enger Zusammenarbeit mit Bildungsexperten und relevanten Interessengruppen werden 
wir – wie im Koalitionsvertrag vereinbart – die Einführung eines eigenständigen Pflichtfachs 
„Wirtschaft, Demokratie und Recht“ in allen Schulformen, einschließlich der Gymnasien, 
vorantreiben. Dieses Fach wird als integraler Bestandteil des Lehrplans grundlegende 
Prinzipien der Wirtschaft, Finanzen und des Unternehmertums vermitteln und soll von 
Schülerinnen und Schülern aller weiterführenden Schulen von der 5. bis zur 10. Klasse 
verpflichtend belegt werden. 

Integration ökonomischer Inhalte 
Wir setzen uns dafür ein, dass Experten und Bildungsfachleute einbezogen werden, um 
sicherzustellen, dass ökonomische Inhalte in den Lehrplänen aller Schulformen angemessen 
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und in ausreichendem Umfang integriert werden. Dabei wird das neue Unterrichtsfach klar 
von bestehenden Fächern (z. B. Sozialkunde) abgegrenzt. Dies beinhaltet die Identifizierung 
relevanter Themen und Konzepte, die Schülerinnen und Schülern in verschiedenen 
Altersstufen vermittelt werden sollten. In einer zunehmend globalisierten Welt müssen auch 
die Fundamente der Demokratie und Rechtstaatlichkeit verstärkt in den Lehrplänen 
Berücksichtigung finden. 

Schülerorientierung 
Wir wollen Schülerinnen und Schüler ermutigen, die wirtschaftliche Bildung als eine 
wesentliche Säule ihrer schulischen Ausbildung zu betrachten. Dies schließt die Förderung 
von Schülerwettbewerben im Bereich der Wirtschaft und die Bereitstellung von Ressourcen 
für zusätzliches Lernen außerhalb des regulären Unterrichts mit ein. 

 

Partnerschaften mit der Wirtschaft: 

Wir setzen uns dafür ein, verstärkt Partnerschaften zwischen Schulen und Unternehmen zu 
fördern, um den Schülerinnen und Schülern praxisnahe Einblicke in die Wirtschaftswelt zu 
ermöglichen. Dies wird ihnen die Möglichkeit bieten, praxisbezogene Erfahrungen zu 
sammeln und die Relevanz wirtschaftlicher Bildung für ihre zukünftige Entwicklung zu 
erkennen.  

Lehrerausbildung und -fortbildung: 

Zur Sicherstellung ausreichend qualifizierten Lehrpersonals können wir auf die Absolventen 
der Otto-von-Guericke-Universität zurückgreifen, da die Universität bereits seit 2018 ihre 
Studienkapazitäten im Fachbereich Wirtschaft und Verwaltung erweitert hat, um den Bedarf 
an Lehrkräften mit dieser Fachausrichtung zu decken. Darüber hinaus wollen wir uns dafür 
einsetzen, die Fort- und Weiterbildung von Lehrkräften im Bereich wirtschaftlicher Bildung zu 
intensivieren und sicherzustellen, dass sie über die erforderlichen Qualifikationen verfügen, 
um wirtschaftliche Themen kompetent zu vermitteln. Dies umfasst sowohl die Weiterbildung 
bestehender Lehrkräfte als auch die stärkere Integration wirtschaftlicher Bildung in die 
Lehrerausbildung. 

Die FDP-Landtagsfraktion Sachsen-Anhalt verpflichtet sich nachdrücklich zur Stärkung der 
wirtschaftlichen Bildung in allen Schulformen sowie in der Lehrkräfteausbildung. Wir sind 
entschlossen, einen Beitrag zur Bildung und Entwicklung unserer Jugendlichen zu leisten und 
die Wettbewerbsfähigkeit unseres Bundeslandes zu stärken. Gemeinsam werden wir 
sicherstellen, dass die Schülerinnen und Schüler in Sachsen-Anhalt die bestmögliche 
Vorbereitung auf die Herausforderungen der modernen Welt erhalten. 

 

Aktuelle Informationen auf: fdp-fraktion-lsa.de 


